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schulraum2020 - Vorgeschichte

- Start Grundlagenplanung 2008

- Ziel:

- effizientere und zeitgemässe Schulinfrastruktur 

- Ausrichtung der Infrastruktur auf “Lehrplan 21” 

- Reduktion der Schulstandorte

- Bestandaufnahme aller Schulliegenschaften (Firma ANS)

- Erster Planungskredit Fr. 220’000 (2010)

- Pressekonferenz, SK Präsident Riedwyl, ANS-Architekten (Okt. 2013)
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- Mechanische Nachtauskühlung Zuluftventilator
und Fensterflügel wenn der gewünschte
Raumsollwert durch die natürliche
Nachtauskühlung nicht erreicht wird.

Lüftung bleibt ausgeschaltet bis:
- gewünschte Raumtemperatur unterschritten
- Raumtemperatur um 2K überschritten
- Luftqualitätsfühler anspricht

Internwärme von Personen, Beleuchtung und
Sonneneinstrahlung werden an der Decke erfasst und
direkt wieder in die Hale geführt.

- 100% Umluft im Aufheizbetrieb
- sehr rasche Aufheizung
- turbulente Einführung der Zuluft über Weitwurfgitter
- Internwärme von Personen, Beleuchtung und

Sonneneinstrahlung werden an der Decke erfasst
und direkt wieder in die Halle geführt.

FOL an EG Fassade
Wetterschutzgitter

FOL an 1.UG Fassade
Wetterschutzgitter
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